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DAS erfolgreiche Makler-Team 

in der Region
Ihre Immobilienexperten in der 

Region für alle Fragen rund um Ihre Immobilie, 

ob Immobilienbewertung, Energieausweis, 

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und 

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 41-jährigen 
Erfahrung. 

 3

Apotheken-
Wochenend-Dienst
Juni / Juli 2022

Wichtige Rufnummern

Polizei ...................................................................... 110
Feuerwehr ................................................................ 112
Ärztlicher allgem. Notfalldienst bundesweit ......... 116117
Rettungsdienst/Notarzt .............................................. 112
Krankentransport .................................................. 19222
Städt. Krankenhäuser.............................................. 49-0
Krankenhaus/Plattenwald ......... .................... 07136 28-0
Polizei/Böckingen ............................................... 204060
Haus am See .................................................... 64285-0
Ev. Diakoniestation West Böckingen ................... 38687-0
Pflegedienst Birgit Frank ................................. 39030-66
Pflegedienst Intermedina .................................... 7240680
Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder, Jugendliche und
deren Familien (12 Cent pro Min.) .......... 0700 11224477
Telefonseelsorge ....................................... 0800 1110111
Giftnotruf ..................... 0761 19240 / Fax 0761 270-44570

Universitätsklinikum Freiburg – 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg
giftinfo@uniklinik-freiburg.de – www.giftberatung.de

Sperr-Notruf
für Kredit- und EC-Karten ................................... 116116

Sa 18. Apotheke am Gesundbrunnen, Tel. 8873448
So 19. Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 86828
 Eberfürst-Apotheke Eberstadt, Tel. 07134 139328
Sa 25. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003
So 26. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990

Juli
Sa 2. Rosen-Apotheke Heilbronn, Tel. 81377
 Schloss-Apotheke Obersulm, Tel. 07130 47270
So 3. Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Tel. 251021
 Harfensteller Apotheke am Traubenplatz, 
 Tel. 07134 9198410
Sa 9. Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Tel. 86828
 Eberfürst-Apotheke Eberstadt, Tel. 07134 139328
So 10. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
Sa 16. Apotheke im Silcherkarree, Tel. 394990
So 17. Trauben-Apotheke Neckargartach, Tel. 23701
 Fleiner Apotheke, Tel. 3826060
Sa 23. Harfensteller Apotheke am Traubenplatz, 
 Tel. 07134 9198410
 Wartberg-Apotheke Heilbronn, Tel. 88 8100
So 24. Ostend-Apotheke, Tel. 99010
Sa 30. Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Tel. 797910
So 31. Apotheke am Stadtgarten, Tel. 84539

In eigener Sache

Haben Sie die Nase voll?
Der Feldzug Russlands gegen die Ukraine krempelt die 
Welt um. Die Folgen spüren auch wir: steigende Preise 
für Energie, für Rohstoffe, für Lebensmittel. Haben Sie 
die Nase voll vom Krieg? Natürlich, hilft aber nichts. 
Was hilft, sind Unterstützung für Geflüchtete, tätiger 
Beistand für ukrainische Verteidiger und eine entschie-
dene Haltung in Bezug auf den Auslöser dieses Dramas. 
Und der sitzt im Kreml. Noch. 

Noch, das gilt auch für das Fehlen eines Hunde-Freilaufs 
in Böckingen. Infos zum Stand des Einwohner-antrags 
nebst einer Begriffsklärung erhalten Sie auf den Seiten 
4 und 5. Schön oder schlammig? Darauf findet Lucky 
in seiner Kolumne auf Seite 7 eine einfache Antwort. 
Hocketse, Fest oder Feier: Wir wünschen der Gesel-
ligkeit, der Kath. Kirchengemeinde St. Kilian und der  
Germania jeweils viele glückliche Gäste, Näheres auf 
den Seiten 10 und 11. Auf Seite 12 folgt ein offener Brief 
an den Gewerbe- und Handelsverein Heilbronn-Böckin-
gen e.V., in dem wir seine Rolle zum Thema „doppelter 
Seeräuber“ beleuchten und einen pragmatischen Vor-
schlag machen.

War noch was? Ach ja, der Seeräubercup 2022 des SC 
Böckingen vom 16. bis zum 19. Juni. Darüber hätten 
wir gerne schon im Mai berichtet. Denn bis zum 16. 
haben wir längst nicht alle Juni-Hefte verteilt – und wer 
es später bekommt, ärgert sich über einen Termin, der 
bereits vorüber ist. Bitte früher an uns senden! 

Bis zum nächsten Mal
Michael Kiefer, Redaktion

Titelseite: Richtig, eine Ziegennase! (Foto: Anne Misia)
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Heyd GmbH Zimmerei - Holzbau
Hans-Rießer-Str. 16 ·  74076 Heilbronn            Tel.: 0 71 31 / 72 40 80
w w w . z i m m e r e i - h e y d . d e

eyd
ZIMMEREI - HOLZBAU 

SO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAUSO GEHT HOLZBAU
ZimmerMeisterHaus
Manufaktur

Anbau / Ausbau / Aufstockung
Dachfenster / Dachgauben
Fassadengestaltung
Holzterrassen

Dachsanierung und 
energ. Modernisierung

Restaurator im 
Zimmererhandwerk

Wir suchen derzeit für unsere seriösen Kunden
• Mehrfamilienhäuser (ab 2 Einheiten, bevorzugt  
 vermietet) bis rund 2 Mio. für regionale Investoren

• 3- bis 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon/Terrasse sowie  
 PWK-Stellplatz und Keller, Stadtbusanschluss 

• Reihenhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten und  
 Garage für 4-köpfi ge Familie, gute Schulanbindung

Seeräuberblättle 
Erscheinungstag: 17.06.2022
2-spaltig, 50 mm

Andreas Trawny
Telefon 07131/64 911-26
a.trawny@garant-immo.de
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Drehbettsofa
Sonnenschutz
Vorhänge
Lederatelier
Polstermöbel
Polsterei

Alles außer „Schwedische Gardinen“!

07131 4337574080 Heilbronn408  
 3375

Ludwigsburgerstraße 8
dw g  

0 H ilbronn
  edische Gardinen“!

Ludwigsburgerstraß  

www.raumidee-bleyer.de

Seiten Juni 2020_Seiten November 2013  29.05.20  22:10  Page 8

   

   

Grünewaldstraße 5  74080 Heilbronn  Tel: 0 71 31- 279 42 02
Fax: 0 71 31- 279 42 01  Mobil: 0176-60891430

info@derfliesenprofi-heilbronn.de  www.derfliesenprofi-heilbronn.de

   

Heizung · Sanitär · Flaschnerei
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Rückmeldungen unserer Leser*innen sind uns stets 
willkommen. Sie spiegeln die Arbeit der Redaktion, 
transportieren persönliche Meinungen und liefern gele-
gentlich unterhaltsame bis überraschende Ansichten. 
Wir behalten uns vor, Zuschriften zu kürzen, auszugs-
weise oder gar nicht abzudrucken. Auslassungen sind 
mit „(...)“ gekennzeichnet.

	In Ergänzung ihrer eigenen Leserbriefe in Nr. 553 / 
 März 2022 und Nr. 554 / April 2022

Liebe Seeräuber-Redaktion, 

zunächst vielen Dank dafür, dass Sie meine Leserbriefe 
zum Projekt „Hundewiese“ so verlässlich abdrucken. 
Ohne diese Möglichkeit hätte ich wahrscheinlich nicht 
so viele Menschen erreicht. 

Aktuell haben wir rund 190 Unterschriften zusammen. 
Bevor wir den Bürgerantrag stellen, wollen wir noch 50 
bis 60 weitere Unterschriften sammeln, sicher ist sicher. 
Denn leider werden beim Ausfüllen der Listen häufig 
nicht alle Angaben gemacht. Mal fehlt der Geburtstag, 
mal die Straße, manchmal sogar beides. In solchen Fäl-
len kann das Bürgeramt die betreffende Person nicht 
eindeutig als Einwohner*in von Böckingen oder Klin-
genberg identifizieren – und somit zählt die Stimme 
nicht. Es wäre doch jammerschade, wenn unser Antrag 
deshalb scheitert, weil zu viele Unterschriften als ungül-
tig gewertet werden. 

Ich möchte alle, die den Wunsch nach einem Hunde-
Freilaufplatz mittragen (und noch nicht unterschrie-
ben haben), nochmals auf die WhatsApp-Gruppe unter 
01704196748 hinweisen. Wer selbst ein paar Unter-
schriften organisieren kann und will, darf sich gerne 
direkt an mich wenden und bekommt eine eigene Liste. 

Ich freue mich riesig über die bisherige Resonanz und 
jede einzelne Unterschrift! 

Liebe Grüße 
Kerstin Ronge

LESERPOST

Unsere Leser*innen haben das Wort

Briefe an die Redaktion

Was ist eigentlich ein Bürgerantrag?

So geht Basis-Demokratie 

ZUR INFO

In den Rahmenbedingungen für Ein-
wohneranträge in Baden-Württem-
berg kann man nachlesen, unter wel-
chen Bedingungen und auf welchem 
Weg Einwohner*innen einer Gemein-
de Einfluss auf politische Entschei-
dungen nehmen können. So richtig 
einfach ist das nicht – aber Demo-
kratie ist eben nicht immer einfach.

Für die Stadt Heilbronn ist die Bür-
gerbeteiligung eine wichtige Sache. 
Allerdings gewinnt man beim Lesen 
ihrer „Leitlinien für eine mitgestal-
tende Bürgerbeteiligung in Heil-
bronn“ den Eindruck, dass es dabei 
eher um das Einholen von Meinun-
gen zu städtischen Vorhaben geht als 
um das Anschieben von Eigeninitia-
tive. Eine Nachfrage beim Leiter des 
Bürgeramts Böckingen, Lars Klotz-
bücher, bestätigt: Will man erfahren, 
wie man einen Bürger- bzw. Einwoh-
nerantrag formal richtig stellt, hilft 
nur ein Blick in die Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg. Hier 
heißt es unter Paragraph 20b:

(1) Die Einwohnerschaft kann bean-
tragen, dass der Gemeinderat eine 
bestimmte Angelegenheit behandelt 
(Einwohnerantrag). Ein Einwohner-
antrag darf nur Angelegenheiten 
des Wirkungskreises der Gemeinde 
zum Gegenstand haben, für die der 
Gemeinderat zuständig ist und in 
denen innerhalb der letzten sechs 
Monate nicht bereits ein Einwohner-
antrag gestellt worden ist. (...)

(2) Der Einwohnerantrag muss 
schriftlich eingereicht werden, (…) 
hinreichend bestimmt sein und eine 
Begründung enthalten. Er muss in 
Gemeinden (…) mit mehr als 10.000 
Einwohnern von mindestens 1,5 von 
Hundert der antragsberechtigten 
Einwohner der Gemeinde, mindes-
tens jedoch von 200 Einwohnern 
(…) unterzeichnet sein. (...)

(3) (...) Ist der Einwohnerantrag zu-
lässig, hat der Gemeinderat oder der 
zuständige beschließende Ausschuss 
innerhalb von drei Monaten nach 
seinem Eingang die Angelegenheit 
zu behandeln; er hat hierbei die Ver-
trauenspersonen des Einwohneran-
trags zu hören.

(Die Auslassungen sollen dazu die-
nen, den Text auf relevante Passagen 
zu reduzieren und so das Lesever-
ständnis zu erhöhen.) 

Im Kommunalwahlgesetz (in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
1. September 1983, seither scheint 
sich nichts geändert zu haben) findet 
man unter Paragraph 41 (Antrag auf 
Einwohnerversammlung, Einwoh-
nerantrag, Bürgerbegehren, Bürger-
entscheid) weitere wichtige Informa-
tionen:

(1) Der (…) Einwohnerantrag kann 
nur von Einwohnern unterzeichnet  
werden, die zum Zeitpunkt der  
Unterzeichnung das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und seit mindestens 
drei Monaten in der betreffenden 
Gemeinde wohnen. (…) 

(2) Gegen die Zurückweisung eines 
(…) Einwohnerantrags (…) kann 
jeder Unterzeichner Anfechtungs- 
oder Verpflichtungsklage erheben. 
Über den Widerspruch im Vorver-
fahren entscheidet die Rechtsauf-
sichtsbehörde.

Kerstin Ronge, die Initiatorin des 
„Projekts Hundewiese“, hat erheb-
lichen Aufwand betrieben, um alles 
richtig zu machen. „Das ist schon 
eine Menge Arbeit“, bestätigt sie, 
„aber die Sache ist es mir wert.“ Und 
sie ergänzt: „Selbst wenn der Antrag 
scheitern sollte, werde ich nicht 
bereuen, es auf diesem Weg versucht 
zu haben.“ Bravo.Ihre Meinung interessiert uns: 

leserpost@digitalemedien.de

Häuser, Wohnungen 
und Bauplätze gesucht.

Wolf Immobilien-Sanierungen seit 1979
Im Kreuzgrund 67, 74080 Heilbronn

Telefon 07131-279 28 33
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Ein Hundeleben ist eine richtig feine Sache. Voraus-
gesetzt natürlich, man wird nicht zum kastrierten 
Befehlsempfänger degradiert, sondern bekommt genü-
gend Freiraum, um sich artgerechten Vergnügungen 
hinzugeben. 

Wohl dem Hund, der Hund sein darf. Wenn ich beim 
Gassigehen alle paar Meter stehenbleiben will, um mit 
meiner feinen Nase allerlei interessante Gerüche auf-
zunehmen, dann darf ich das. Denn mein Mensch 
weiß: Nicht auf das Tempo kommt es mir an, sondern 
auf maximalen Informationsgewinn. Wenn ich dann 
unvermittelt losrenne, aus spontaner Lust an der Bewe-
gung, dann darf ich das auch. Denn mein Mensch weiß: 
Manchmal kommt es mir eben doch auf das Tempo an 
(und ihm darauf, dass die Schleppleine und das Schul-
tergelenk halten). 

Wir sind ein prima Team, mein Mensch und ich. Er 
lässt mir meinen freien Willen, so lange dadurch nichts 
droht, was er für einen Schaden hält und ich höre auf 
seine Kommandos, wenn ich spüre, dass er es ernst 
meint. Private Vorgärten erkunden? Tabu. Schwäne und 
Enten jagen? Nein. Auf Tuchfühlung gehen mit Hun-
den, die so unkompliziert sind wie ich? Jederzeit. Von 
einer ganzen Kindergartengruppe gestreichelt werden? 
So lange ich will (und sofern die Erzieher*innen keine 
Einwände haben). 

Neulich am Wochenende waren wir im Wald unter-
wegs. Am Vortag hatte es geregnet, hier und da fand sich 
noch eine Pfütze. Durch Pfützen laufen? Kein Problem. 
Aber dann, ein paar Meter seitlich vom Weg: etwas nie 
vorher Gesehenes, schwarzbraun und matschig, verlo-
ckend modrig, Wonne verheißend. Ich schaue meinen 
Menschen an. Der nickt aufmunternd mit dem Kopf, 
sagt deutlich „Lauf!“ – und was dann folgt, ist die erste 
Schlammschlacht meines Lebens, ein grandioser, wil-
der Spaß. Die Bilanz: eingesautes Geschirr, eingesautes 
Fell, eingesaute Transportbox, eingesautes Bad. Und ein 
glücklicher Hund.

Lucky lobt seinen Menschen

Schön oder schlammig?
Hauptsache glücklich!

                          B
g2_V

S

Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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Bild links: Und was machen wir als nächstes? 
(Foto: Anne Misia)

LUCKY GIBT LAUT

Für unsere regional tätige dynamische Kanzlei suchen wir Sie als 
engagierte/-n Mitarbeiter/-in. Mit Ihrer fachlichen und persönlichen 
Kompetenz betreuen Sie unsere Mandanten aus mittelständischen 
Unternehmen in den unterschiedlichsten Branchen.

Steuerfachangestellte/-r
Steuerfachwirt/-in   (m/w/d)

Aufgaben: 
•	 Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerklärungen 

•	 Erstellung von Quartalsabschlüssen und Planbilanzen 

•	 Beratung bei steuerlichen Fragestellungen

Aufgaben: 
•	 Erstellung von Buchführungen und Quartalsabschlüssen

Profil: 
•	 Gerne auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger

•	 Gute MS-Office- und idealerweise DATEV-Kenntnisse

•	 Souveränes Auftreten und selbständiges zielorientiertes Arbeiten

Das bieten wir Ihnen: 
•	 Moderne Büroräume mit Parkmöglichkeiten in Innenstadtlage 

•	 Arbeiten in einem jungen und freundlichen Team 

•	 Laufende Weiterbildung

•	 Arbeiten von zuhause im Homeoffice 

•	 Karrierechancen und flexible familienfreundliche Arbeitszeiten 

•	 Mandantenorientiertes selbständiges Arbeiten 

•	 Sehr gute Vergütung incl. Altersvorsorge

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, 
werden Sie Teil unseres Teams und nutzen 
Sie Ihre Karrierechancen! Online-Bewerbung

     Voll- oder Teilzeit

Wir sind eine regional tätige dynamische Kanzlei im Herzen 
von Heilbronn und betreuen mittelständische Unternehmen 
nahezu sämtlicher Branchen. Unsere Mandanten vertrauen 
unserem steuerlichen und rechtlichen Rat seit über 60 Jahren. 
Wir suchen Sie als kompetente/-n Mitarbeiter/-in, der/die sich 
fachlich als auch persönlich in unsere Kanzlei einbringen 
möchte. Gerne unterstützen und fördern wir Ihre berufliche 
und persönliche Entwicklung.

Steuerfachangestellte/-r, 
Steuerfachwirt/-in  
oder Bachelor / Master  (m/w)

Aufgaben:
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerklärungen
• Erstellung von Quartalsabschlüssen und Planbilanzen
• Beratung bei steuerlichen Fragestellungen

Profil:
• Steuerfachangestellte/-r – Steuerfachwirt/-in oder

Bachelor / Master Schwerpunkt Steuerrecht
• Gute MS-Office- und DATEV-Kenntnisse
• Souveränes Auftreten und selbständiges zielorientiertes

Arbeiten

Das bieten wir Ihnen:
• Moderne Büroräume mit Parkmöglichkeiten in Innen-

stadtlage
• Arbeiten in einem jungen und freundlichen Team
• Laufende Weiterbildungsmöglichkeiten
• Karrierechancen und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Mandantenorientiertes selbständiges Arbeiten
• Ansprechende Vergütung incl. Altersvorsorge

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, werden 
Sie Teil unseres jungen Teams und nutzen Sie Ihre 
Karrierechancen!

Wilhelmstr. 21 • 74072 Heilbronn
Telefon 0 71 31 / 62 14- 0 • Telefax 0 71 31 / 62 14-23

schunk@schunkschumm.de
www.schunkschumm.de

Wir sind eine regional tätige dynamische Kanzlei im Herzen 
von Heilbronn und betreuen mittelständische Unternehmen 
nahezu sämtlicher Branchen. Unsere Mandanten vertrauen 
unserem steuerlichen und rechtlichen Rat seit über 60 Jahren. 
Wir suchen Sie als kompetente/-n Mitarbeiter/-in, der/die sich 
fachlich als auch persönlich in unsere Kanzlei einbringen 
möchte. Gerne unterstützen und fördern wir Ihre berufliche 
und persönliche Entwicklung.

Steuerfachangestellte/-r, 
Steuerfachwirt/-in  
oder Bachelor / Master  (m/w)

Aufgaben:
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerklärungen
• Erstellung von Quartalsabschlüssen und Planbilanzen
• Beratung bei steuerlichen Fragestellungen

Profil:
• Steuerfachangestellte/-r – Steuerfachwirt/-in oder

Bachelor / Master Schwerpunkt Steuerrecht
• Gute MS-Office- und DATEV-Kenntnisse
• Souveränes Auftreten und selbständiges zielorientiertes

Arbeiten

Das bieten wir Ihnen:
• Moderne Büroräume mit Parkmöglichkeiten in Innen-

stadtlage
• Arbeiten in einem jungen und freundlichen Team
• Laufende Weiterbildungsmöglichkeiten
• Karrierechancen und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Mandantenorientiertes selbständiges Arbeiten
• Ansprechende Vergütung incl. Altersvorsorge

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, werden 
Sie Teil unseres jungen Teams und nutzen Sie Ihre 
Karrierechancen!

Wilhelmstr. 21 • 74072 Heilbronn
Telefon 0 71 31 / 62 14- 0 • Telefax 0 71 31 / 62 14-23

schunk@schunkschumm.de
www.schunkschumm.de

Buchhalter/-in   (m/w/d)

Wir sind eine regional tätige dynamische Kanzlei im Herzen 
von Heilbronn und betreuen mittelständische Unternehmen 
nahezu sämtlicher Branchen. Unsere Mandanten vertrauen 
unserem steuerlichen und rechtlichen Rat seit über 60 Jahren. 
Wir suchen Sie als kompetente/-n Mitarbeiter/-in, der/die sich 
fachlich als auch persönlich in unsere Kanzlei einbringen 
möchte. Gerne unterstützen und fördern wir Ihre berufliche 
und persönliche Entwicklung.

Steuerfachangestellte/-r, 
Steuerfachwirt/-in  
oder Bachelor / Master  (m/w)

Aufgaben:
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerklärungen
• Erstellung von Quartalsabschlüssen und Planbilanzen
• Beratung bei steuerlichen Fragestellungen

Profil:
• Steuerfachangestellte/-r – Steuerfachwirt/-in oder

Bachelor / Master Schwerpunkt Steuerrecht
• Gute MS-Office- und DATEV-Kenntnisse
• Souveränes Auftreten und selbständiges zielorientiertes

Arbeiten

Das bieten wir Ihnen:
• Moderne Büroräume mit Parkmöglichkeiten in Innen-

stadtlage
• Arbeiten in einem jungen und freundlichen Team
• Laufende Weiterbildungsmöglichkeiten
• Karrierechancen und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Mandantenorientiertes selbständiges Arbeiten
• Ansprechende Vergütung incl. Altersvorsorge

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, werden 
Sie Teil unseres jungen Teams und nutzen Sie Ihre 
Karrierechancen!

Wilhelmstr. 21 • 74072 Heilbronn
Telefon 0 71 31 / 62 14- 0 • Telefax 0 71 31 / 62 14-23

schunk@schunkschumm.de
www.schunkschumm.de

Wir sind eine regional tätige dynamische Kanzlei im Herzen 
von Heilbronn und betreuen mittelständische Unternehmen 
nahezu sämtlicher Branchen. Unsere Mandanten vertrauen 
unserem steuerlichen und rechtlichen Rat seit über 60 Jahren. 
Wir suchen Sie als kompetente/-n Mitarbeiter/-in, der/die sich 
fachlich als auch persönlich in unsere Kanzlei einbringen 
möchte. Gerne unterstützen und fördern wir Ihre berufliche 
und persönliche Entwicklung.

Steuerfachangestellte/-r, 
Steuerfachwirt/-in  
oder Bachelor / Master  (m/w)

Aufgaben:
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerklärungen
• Erstellung von Quartalsabschlüssen und Planbilanzen
• Beratung bei steuerlichen Fragestellungen

Profil:
• Steuerfachangestellte/-r – Steuerfachwirt/-in oder

Bachelor / Master Schwerpunkt Steuerrecht
• Gute MS-Office- und DATEV-Kenntnisse
• Souveränes Auftreten und selbständiges zielorientiertes

Arbeiten

Das bieten wir Ihnen:
• Moderne Büroräume mit Parkmöglichkeiten in Innen-

stadtlage
• Arbeiten in einem jungen und freundlichen Team
• Laufende Weiterbildungsmöglichkeiten
• Karrierechancen und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Mandantenorientiertes selbständiges Arbeiten
• Ansprechende Vergütung incl. Altersvorsorge

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, werden 
Sie Teil unseres jungen Teams und nutzen Sie Ihre 
Karrierechancen!

Wilhelmstr. 21 • 74072 Heilbronn
Telefon 0 71 31 / 62 14- 0 • Telefax 0 71 31 / 62 14-23

schunk@schunkschumm.de
www.schunkschumm.de

     Voll- oder Teilzeit
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Buchempfehlung von Johanna Chebbi

Ächz, krach und klonk!
In dieser Ausgabe gebe ich mich als begeisterte Lese-
rin von Walt-Disney-Comics zu erkennen, im Sprach-
gebrauch auch als Micky-Maus-Hefte oder -Taschen-
bücher bezeichnet. Ich gestehe, dass neben meinem 
Bett ein großer Stapel jener Taschenbücher liegt. Da 
ich quasi direkt an der Quelle arbeite, sind es erfreuli-
cherweise meist ältere Ausgaben aus den 70er bis 90er 
Jahren, die mir in die Hände fallen.

Erfunden wurde Micky Maus von Walt Disney selbst. 
Der enorme Bekanntheitsgrad und große Erfolg der 
Geschichten rund um Familie Duck aus Entenhausen 
ist aber jemand anderem zu verdanken: dem Zeich-
ner und Cartoonisten Carl Barks aus Oregon, der ab 
1935 für Disney arbeitete. Der 1901 geborene und im 
hohen Alter von 99 Jahren verstorbene Barks prägte 
den zeichnerischen Stil der Comics und erfand darü-
ber hinaus eine Reihe von Figuren, darunter Dagobert 
Duck, Daniel Düsentrieb und die Panzerknacker – um 
nur drei Beispiele zu nennen. 

Den sogenannten Inflektiv („Aaaah“, „Ächz“, „Krach“, 
„Klonk“, „Peng“ usw.), der Gefühle und Geräusche mit 
einem Wort auf den Nenner bringt, haben deutsche 
Leser*innen einer Frau namens Erika Fuchs zu verdan-
ken. Sie war Übersetzerin und von 1955 bis 1988 Chef-
redakteurin des deutschen Ablegers der Micky Maus. 
 
In meinem Böckinger Laden verliert sich der Blick 
mancher Kund*innen immer wieder mal im „Micky-
Maus-Regal“ und es wird schmunzelnd gestöbert 
und geblättert. Julia, ein junges Mädchen aus meiner 
Straße, besucht mich regelmäßig, um sich Nachschub 
zu besorgen. Sie hat alle schon gelesenen Titel im Kopf 
und weiß anscheinend genau, welches Heft noch fehlt. 
Einmal wollte eine Kundin in der Familie ein „Lustiges 
Taschenbuch“ verschenken, aber es mussten unbedingt 
die Panzerknacker darin vorkommen! Und Dr. K. aus 
Böckingen verriet mir unlängst, dass er die Geschich-
ten mit Donald bevorzugt. Aha! Während bei der Suche 
nach Belletristik ein Buch immer mal wieder unent-
schlossen hin- und hergedreht wird, wissen Disney-
Leser*innen genau, was sie wollen. Dem eingefleisch-
ten Fan scheint klar: Um in Entenhausen zu überleben, 
bedarf es eiserner Entschlossenheit und klarer Ent-
scheidungen!
 
Mein Tipp: Kaufen Sie sich wieder mal ein „Lustiges 
Taschenbuch“ und tauchen Sie in die allseits bekannte 
Entenhausener Welt ein. In eine Welt, in der wirklich 
alles möglich ist. 

In der aber, trotz mancher Aufregung, jede Geschichte 
zu einem glücklichen Ende findet. Sogar für Donald, 
den ewigen Pechvogel!
 
Am 13. Januar 1930 erschien der erste Comic-Strip mit 
Micky Maus in amerikanischen Zeitungen und bereits 
am Ende des gleichen Jahres in der Kölnischen Illus-
trierten Zeitung. Das erste Micky-Maus-Heft, damals 
als „Das bunte Monatsheft“ herausgegeben, erschien 
hierzulande im September 1951. Der aktuelle Wert 
einer gut erhaltenen  Originalausgabe bringt unter ech-
ten Sammlern gut und gerne einen fünfstelligen Euro-
Betrag. Es könnte sich also lohnen, eingestaubte Comic-
Stapel auf dem Dachboden oder im Keller genauerer 
Betrachtung zu unterziehen. Übrigens: Nachdrucke 
erkennt man in der Regel an der fehlenden Preisangabe 
auf der Titelseite. 

Es grüßt Sie 
Ihre Johanna Chebbi vom Blattgold-Buchladen

BÜCHERWURM

Titelseite des ersten deutschsprachigen 
Micky-Maus-Heftes von 1951, Nachdruck von 1980 
(Foto: Johanna Chebbi)

GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen
FREUNDLICHE UND ZUVERLÄSSIGE HAUSHALTSHILFE 

1x wöchentlich für ca. 4 Std. für 2 Personen Haushalt 
in Klingenberg ab sofort gesucht. Tel. 07131 252444
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Sommerfest der Kath. Kirchengemeinde St. Kilian

Willkommen 
zum Sommerfest
Nach zweijähriger Pause will die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Kilian endlich wieder im großen Rahmen 
feiern. Anlässlich des Kirchenpatroziniums richtet sie 
deshalb am 10. Juli rund um die Kirche und im neuen 
Gemeindezentrum ein Sommerfest aus. 

Eingeleitet wird dieser besondere Tag von einem Fest-
gottesdienst ab 10.30 Uhr. Im Anschluss kann man sich 
zu Mittag bewirten lassen, Kaffee und Kuchen werden 
am Nachmittag angeboten. Eingeladen sind alle Men-
schen, die gerne in friedlicher Atmosphäre verweilen 
möchten. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, das 
2017 fertiggestellte Gemeindezentrum von Innen zu 
erkunden. Der Festbetrieb endet um 20 Uhr.

Das „Patrozinium“ bezeichnet ein Fest, das in der 
Regel am liturgischen Gedenktag des Schutzpatrons 
begangen wird, nach dem die Kirche benannt ist. Da 
der Gedenktag von St. Kilian, der 8. Juli, dieses Jahr auf 
einen Freitag fällt, wurde das Fest auf den direkt darauf 
folgenden Sonntag verlegt. Der heilige Kilian ist sowohl 
der Patron der Kirche als auch der Pfarrei Sankt Kilian, 
beide stehen unter seinem besonderen Schutz. 

Text: Isabell Thierfelder / Redaktion

TERMINE

Manchmal gehen Pläne schief. Der Plan der Geselligkeit 
Böckingen 1844 e.V. jedoch, im Jahr 2022 endlich wie-
der unter ganz normalen Bedingungen an der Schutz-
hütte zu feiern, geht auf. Die Plakate sind gedruckt, die 
Vorbereitungen laufen.

Die Schutzhütte, auf halbem Weg zwischen Böckingen 
und Klingenberg gelegen, hat schon so manche schöne 
Feier gesehen. Auch am 3. Juli werden sich wieder 
zahlreiche Böckinger*innen und Klingenberger*innen 
(idealerweise mit dem Rad oder zu Fuß) auf den Weg 
machen, um es sich an Bierbänken auf der baumbe-
standenen grünen Wiese gutgehen zu lassen und sich 
am freien Blick über die Felder zu erfreuen. 

Ursprünglich diente die Schutzhütte – wie die Bezeich-
nung unschwer vermuten lässt – als Zufluchtsort für 
Bauern und Feldarbeiter*innen, etwa wenn ein aufzie-
hendes Gewitter den Verbleib auf dem Feld zu gefähr-
lich werden ließ. Nachfragen in umliegenden Aussied-
lerhöfen ergeben, dass die (zwischenzeitlich renovierte) 
Hütte mutmaßlich in den 1930er-Jahren erbaut wurde. 
Dazu mehr in einer der nächsten Ausgaben des Blättles.

Text: Petra Annecke / Redaktion

Geselligkeit Böckingen lädt zur ersten Hocketse 2022 

Neuauflage eines 
beliebten Klassikers

TERMINE

Der gemischte Chor TonArt im Garten der 
Richard Drautz Stiftung in der Bruchsaler Straße 
(Foto: Geselligkeit Böckingen 1844 e.V.)
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Der Männerchor und der gemischte Chor TonArt der 
Geselligkeit Böckingen 1844 e.V. sorgen im Wonnemonat
Mai für Abwechslung und gute Stimmung in zwei Böckinger  
Pflegeheimen. 

Glückliche Gesichter und viel Spaß beim Mitsingen sind 
angesagt, wenn die Chöre der Geselligkeit ihre Aufwartung 
machen. So geschehen am Samstag, den 14. Mai, als sich 
der Männerchor bei schönstem Frühlingswetter im Seni-
oren-Pflegeheim „Haus am See“ in der Heuchelbergstraße 
einfand, um im dortigen Innenhof allseits bekannte Volks-
lieder anzustimmen. 

Ebenfalls unter strahlend blauem Himmel trat der 
gemischte Chor TonArt am darauf folgenden Samstag im 
Garten der Richard Drautz Stiftung auf. Auf dem Pro-
gramm stand hier eine bunte Mischung aus weithin geläu-
figen deutschen Weisen und weniger geläufigen englischen 
Liebesliedern. Für beide Chöre war es die erste Gelegenheit 
in diesem Jahr, ihr musikalisches Können wieder einem 
Publikum zu präsentieren. 

Text: Petra Annecke / Redaktion

Chöre der Geselligkeit singen für Senior*innen 

Vielstimmiger Besuch 
bringt Musik in den Alltag 

Der Gesangverein Germania Böckingen e.V. wurde 1870 
gegründet. Folglich stand im Jahr 2020 eine große Feier an: 
Das 150ste Jubiläum. Aber wie in vielen anderen Fällen 
machte auch hier die Corona Pandemie einen dicken Strich 
durch die Planung der Verantwortlichen. Jetzt sind die 
Beschränkungen aufgehoben und die Feier kann mit zwei-
jähriger Verspätung stattfinden.

Am 16. Juli 2022 führt der Weg für alle Musikfreund*innen 
in das Bürgerhaus in Böckingen. Ab 19.30 Uhr geben 
befreundete Chöre und Musikgruppen ihr Bestes, um das 
Jubiläum der Germania Böckingen e.V. zu einem schönen, 
unterhaltsamen und im besten Fall unvergesslichen Abend 
zu machen. Der Saal wird bereits eine Stunde vor Beginn 
des Programmes geöffnet, nämlich um 18.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Text: Gertrud und Werner Bechle / Redaktion

TERMINE

Germania Böckingen e.V. feiert Jubiläum

Verspätete Feier
eines runden Jubiläums

Die Mitwirkenden
Der gemischte Chor der Germania 

Leitung: Dorothee Weiß
         

Frauenprojektchor 
Leitung: Dorothee Weiß

Germania Grüni Singmäuse 
und Music-Feeling

Leitung: Petra Mathes

Aktiv-Chor Kreuzgrund e.V. 
Leitung: Elvira Arnst

Männerchor Geselligkeit Böckingen e.V.
Leitung: Martin Lamm

        
Tonart Geselligkeit Böckingen e.V. 

Leitung: Thomas Stapf
         

Coro Cantastico 
Renaissancemusik aus Bretten

Alphornbläser Schwäbische Franken
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Das Erfolgsformat Sommer der Vielfalt wird es auch 
in diesem Jahr wieder geben: Für den Zeitraum vom  
18. Juni bis zum 23. Juli konnte die Antidiskriminie-
rungsstelle Heilbronn über 50 Organisationen aus dem 
Stadt- und Landkreis für die Gestaltung der Programm-
punkte gewinnen. 

Veranstaltungsreihe vom 18. Juni bis 23. Juli

Sommer der Kulturen: 
Vielfalt schätzen lernen

Seit über einem Jahr existiert neben 
dem Seeräuber Blättle (und dem 
Echo) ein weiteres Blatt, das kos-
tenlos in Böckingen und Klingenberg 
verteilt wird, nämlich Der Seeräuber – 
das Magazin. Die wenig originelle 
Namensgebung ist kein Zufall und 
sorgt bis heute für Verwechslungen 
und Unverständnis. Die Verantwor-
tung für das Verwirrspiel trägt der 
GHV Böckingen. Was steckt dahinter?

Lieber Gewerbe- und Handelsverein 
Heilbronn-Böckingen e.V.,

wenn es stimmt, was wir von einem 
deiner Mitglieder erfahren haben, 
dann wolltest du gar keinen zwei-
ten Seeräuber. Vielmehr wolltest du 
das Original durch ein neues Heft 
ersetzen. Die Hintergründe sind 
rasch erklärt: Dein über längere Zeit 
wiederholt und mit Nachdruck for-
mulierter Anspruch, das Seeräuber 
Blättle solle endlich farbig, inhaltlich 
attraktiver und verlässlich verteilt 
werden – auch (wieder) in Klingen-
berg – stieß bei der Herausgeberin 
Irmgard Wünsch auf taube Ohren. 
Im Frühsommer 2021 wurde dir die 
Sache zu dumm und dein Vorstand 
hat vorgeschlagen, die Sache selbst 
in die Hand zu nehmen. Wenn der 
GHV Böckingen ein eigenes Heft auf 
den Weg bringe und im Blättle keine 
Anzeigen mehr schalte, so das Kal-
kül, dann sei die widerspenstige Frau 
Wünsch im Handumdrehen pleite 
und müsse die schwarz-weißen Segel 
streichen. Das Seeräuber-Blättle ist 
tot – lang lebe Der Seeräuber – das 
Magazin! War das der Plan? Hat 
nicht funktioniert. 

Die Schuld an der aktuellen Situa-
tion, lieber GHV, liegt nicht bei dir. 
Hätte Frau Wünsch vor gut einem 
Jahr kundgetan, dass sie bereits  
ihren Ausstieg vorbereitet und ihr 

Nachfolger genau das mit dem Blättle  
vorhat, was du vergeblich gefordert 
hast (farbig, inhaltlich attraktiv und 
verlässlich verteilt, auch in Klingen-
berg), dann gäbe es heute mit ziemli-
cher Sicherheit keine zwei Seeräuber. 
Weil du entweder keine Notwendig-
keit für ein neues Heft gesehen oder 
zumindest einen anderen Namen 
gewählt hättest. 

Und jetzt? Hast du ein Heft an der 
Backe, dessen von deinem Vorstand 
vorgeschlagene Macherin Kerstin 
Jahn beharrlich darauf hinweist, dass 
es „kein Plagiat!“, und „keine Kopie!“ 
sei. Das sehen noch nicht einmal 
alle GHV-Mitglieder so. Aber für 
echte Verstimmung sorgt bei ihnen 
etwas anderes: deine Anordnung, 
dass im Original-Blättle keine Anzei-
gen mehr geschaltet werden dürfen. 
Ein Verein, der seinen Mitgliedern 
ein Werbeverbot erteilt? Warum? 
Böse Zungen behaupten: Damit das 
Magazin nicht genau jenes Schicksal 
ereilt, das du für das Blättle vorgese-
hen hattest. Dieser Plan wird auch 
nicht funktionieren.

Bei allem Verständnis: Dieser zweite 
Seeräuber war eine Schnapsidee. 
Wem sie wirklich nützt, bleibt eine 
offene Frage. Wer sie auf Dauer 
finanzieren will, ebenfalls. 

Der Original-Seeräuber wird nächs-
tes Jahr 50, ein Grund zum Feiern. 
Darüber hinaus vielleicht auch eine 
gute Gelegenheit, wieder miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und 
auszuloten, ob aus der Konkurrenz 
eine Kooperation werden kann. 
Echte Seeräuber versuchen sich nicht 
gegenseitig zu versenken.

Der doppelte „Seeräuber“ und was der GHV Böckingen damit zu tun hat

Offener Brief an den Gewerbe- und
Handelsverein Heilbronn-Böckingen e.V.
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Seit 35 Jahren ist Herr Theil ein wichtiges Mitglied 
unseres SCHUNK-Teams. Mit ihm zusammen 
ist unser Familienunternehmen gewachsen und  
heute Global Player und Technologieführer bei  
Greifsystemen und in der Spanntechnik. 
Wir danken Ihnen, Herr Theil, für Ihr Vertrauen  
und Ihr Engagement. 
Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum  
und die besten Wünsche für Ihre Gesundheit! 

Herr Martin Theil

Danke!SCHUNK sagt 

für 35 Jahre
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Das übergeordnete Thema der interkulturellen Veran-
staltungsreihe lautet Vielfalt und Antidiskriminierung. 
Kooperationspartner sind in diesem Jahr unter ande-
rem das Theater und die Stadtbibliothek Heilbronn, 
das kirchliche Bildungswerk, die Volkshochschulen, 
das Literaturhaus Heilbronn, soziale Träger sowie der 
Stadt- und Landkreis Heilbronn.

Ebenfalls in der Reihe Sommer der Vielfalt vertreten 
ist die Stabsstelle Partizipation und Integration, die 
in Kooperation mit der Stadtbibliothek Heilbronn ein 
Begegnungstreffen zwischen Migranten-Organisati-
onen und Heilbronner Bürger*innen im Rahmen des 
Projekts Auf den Spuren von… organisiert. Drei wei-
tere Beispiele aus dem umfangreichen Programm: ein 
Familiennachmittag zum Lichterfest der Heilbronn 
Marketing GmbH, eine Lesung zum Buch Der weiße 
Fleck von Mohamed Amjahid in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek und der Hochschule Heilbronn und 
ein so genannter Identity Talk zum Thema Queer – was 
bedeutet das?

Das Ziel der Organisator*innen liegt auf der Hand. Per-
sönliche Begegnungen sollen dazu beitragen, Vorurteile 
und Barrieren abzubauen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und einen unverstellten Zugang zueinander 
zu finden. Lernen Sie kulturelle Vielfalt näher kennen 
und schätzen! 

Unter der Internetadresse vielfalt-staerken.de gibt es 
alle Programmpunkte in der Übersicht sowie viele wei-
tere Informationen zum Sommer der Vielfalt. 
Die Veranstaltungsreihe wird durch das Land Baden-
Württemberg, Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration, mitfinanziert.

Text: Pressestelle der Stadt Heilbronn / Redaktion

Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1970

Jürgen Fischer Malermeister
Ulmenweg 2 · 74080 Heilbronn

Telefon 07131 / 44114 · Fax 484772
J.Fischer.Maler@t-online.de

Dekorative 
Flächenbeschichtung
Malerarbeiten · Lackierungen
Tapezieren · Renovieren
Fassadenanstrich
Fassadengestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämmverbundsysteme
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Kapitel 7 – Die nächtliche Begegnung

„Waren da keine wilden Tiere?“, fragt Tinka und rückt näher 
an Papa heran. „Hm“, macht Papa, „vielleicht wurde das Kind 
mitten in der Nacht von einem komischen Geräusch geweckt. 
Als es sich aufgeregt umschaute, sah es im Mondschein, wie 
sich etwas an seinem Rucksack zu schaffen machte. Es war 
ein Goldhamster auf der Suche nach Nahrung.“ „Aber Papa, 
Hamster sind doch keine wilden Tiere!“, ruft Tinka erleich-
tert. „Bei uns nicht“, sagt Papa, „aber woanders schon.“ 

„Was ist dann passiert?“, möchte Tinka wissen. „Das Kind 
hat den Rucksack geöffnet, ein paar Brotkrümel herausgeholt 
und sie dem Hamster gegeben. Der hat sich brav bedankt 
und ihm zum Abschied etwas zugeflüstert.“ „Was denn?“ „Er 
hat dem Kind gewünscht, dass es gut ankommt.“ „Aber Tiere 
können nicht sprechen!“, sagt Tinka. „Dachte das Kind auch“, 
sagt Papa, „deshalb glaubte es am Morgen, als die Sonne auf-
ging, es habe nur geträumt. Doch dann bemerkte es, dass sein 
Rucksack noch offen war.“ Tinka überlegt. „Vielleicht hat es 
ihn am Abend vorher nicht richtig zugemacht...“ „Ja, viel-
leicht“, sagt Papa. „Was ist dann passiert?“, fragt Tinka. „Sie 
sind wieder losgelaufen, vor ihnen lag ein riesiger Berg. Als 
sie endlich oben ankamen, alle drei klatschnass geschwitzt – 
sahen sie zum ersten Mal das Meer.“ 

Kapitel 8 – Über das Meer

„Das Meer!“, ruft Tinka begeistert. „Ja“, sagt Papa, „alle drei 
haben sich gefreut und sind eilig den Berg hinunter geklet-
tert.“ „Bestimmt wollten sie baden“, sagt Tinka. „Vor allem 
wollten sie sich endlich mal wieder richtig waschen“, sagt 
Papa, „und dann so schnell wie möglich ein Boot haben.“ 
„Warum?“, will Tinka wissen. „Um übers Meer zu fahren, ans 
andere Ufer, in ein anderes Land. Einige Stunden später ha-
ben sie am Strand einen Mann getroffen, der ihnen für eine 
Menge Geld ein kleines Schlauchboot verkaufte. Das haben 
sie sich mit drei anderen Flüchtlingen geteilt, die auch über 
das Meer wollten. Schnell luden sie ihre Sachen ein und fuh-
ren los.“ 

„Boot fahren macht Spaß!“, sagt Tinka. „Ja“, sagt Papa, „wenn 
man bequem sitzt. Doch dieses Boot war so klein, dass alle 
stehen mussten, auch das Kind. Aber das Schlimmste kam 
erst noch.“ „Was denn?“, fragt Tinka. „Rabenschwarze Wol-
ken zogen auf, ein Sturm, es donnerte, es blitzte, die Wellen 
wuchsen zu mächtiger Größe, das kleine Boot begann wild 
hin und her zu schaukeln – “ „Papa!“, ruft Tinka ängstlich. 
„Keine Sorge“, sagt Papa, „ein silbrig glänzender Delfin hatte 
die Flüchtlinge entdeckt. Er kam schnell angeschwommen, 
nahm das Boot auf seinen Rücken und brachte es wohlbehal-
ten ans rettende Ufer.“ 

Fortsetzung im März-Heft
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MALERBETRIEB HORN
Inhaber Mario Walter

Florian-Geyer-Str. 103
74080 Heilbronn
m.walter@malerbetriebhorn.de

Fon 0 71 31.57 45 46
Fax 0 71 31.642 51 65 
Mobil 0162.61 29 226
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen
ELEKTROHANDWERKSBETRIEB

Gute Auftragslage sucht altersbedingt 
Nachfolger – Monteur

firma.schuler@arcor.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Haben Sie Lust auf eine Probewoche
(3 Essen für EUR 15,–)?
Weitere Informationen unter:

0800 3020103 (kostenlos) oder Tel. 07063 9339444

Seit Anfang Juni bis Ende Oktober werden die Bioton-
nen im gesamten Stadtkreis Heilbronn wieder wöchent-
lich geleert. 

Die wöchentliche Leerung der Biotonnen in den kom-
menden Monaten soll vor allem dazu dienen, wärme-
bedingte Geruchsprobleme zu minimieren. Dabei ist es 
wünschenswert, dass die Biotonnen bei jeder Abfuhr 
bereitgestellt werden, auch wenn die Behälter nicht 
ganz gefüllt sind. Auch die Reinigung der Behälter 
sollte regelmäßig erfolgen.

Für den richtigen Umgang mit Bioabfällen und der 
Biotonne insbesondere im Sommer haben die Entsor-
gungsbetriebe einige Hinweise zusammengestellt:

Biotonne: richtiger Umgang und regelmäßige Leerung

Biomüll ist Rohstoff

Plastik ist tabu
Feuchte Bioabfälle aus der Küche wie Speise-, 
Salat- und Obstreste oder Kaffeefilter immer 

in saugfähiges Papier einwickeln oder im 
Handel erhältliche Papiertüten benutzen

Zum Sammeln der Bioabfälle auf 
keinen Fall Plastiktüten verwenden. 

Auch so genanntes „Bioplastik“ bereitet 
beim Kompostieren Probleme 

Den Boden der Biotonne mit geknülltem 
Zeitungspapier auslegen. Bei Bedarf zusätzlich 

Knüllpapier in Lagen zwischen feuchtere 
Bioabfälle geben

Die Biotonne möglichst an einem 
schattigen Platz im Freien aufstellen und 

den Deckel geschlossen halten.

Alle Termine für die Leerung der Biotonnen (wie auch 
der Restmüll- und Papiertonnen) sind, nach Abfuhr-
gebieten gegliedert, im Abfallkalender abgedruckt. 
Außerdem können die Termine auch im Internet unter 
heilbronn.de/abfallentsorgung nachgelesen werden.

Biomüll ist ein Rohstoff. Ausschlaggebend für seine 
gute Verwertung ist auch die Sorgfalt beim Sammeln!

Text: Pressestelle der Stadt Heilbronn / Redaktion

Sommerstimmung im Ziegeleipark
(Foto: Gerhard Hölzel)

Wir suchen Verstärkung für die 
liebevolle Pflege unserer Kunden!

Kastanienweg 44
74080 Heilbronn
Tel. 07131-724 06 80
info@intermedina.de

Pflege, Beratung, Betreuung, Hauswirtschaft
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vrbank-hsh.de

Meine Stadt,

mein Viertel,

meine Bank.

Meine Bank 

der Regionen.

Ab sofort optimal versorgt - mit dem 
neuen Programm Ihrer Hausbank. 

Unser Hausbankprogramm fasst die wichtigsten 

Finanzprodukte für Sie zusammen. Mit jedem  

Produkt sind Sie besser versorgt, sammeln Punkte 

und verbessern Ihren Hausbankstatus. Profitieren 

Sie von  zahlreichen Vorteilen: wie zum Beispiel  

weniger Kontoführungsgebühr sowie Preisvortei-

len auf Girokonto, Kreditkarte und Disponutzung. 

Jetzt auf das  

Hausbankmodell 

umsteigen.
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